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ZEICHEN DES DANkCES
DER WERTSCHAETZUNG UND VEREHRUNG SOLL SEIN,WAS
FREUNDE UND ZEUGEN ALL DEINES WIRKENS DIR HIER UEBERREICHEN-
<FES~FSCHRIFT> NENNT SICH DAS BUCH, DOCH DER ANLASS/

ZU DEM ES GESCHRIEBEN/
findet die Schreiber nicht froehlio-l

DENN NACHDENKLICH STIMMT ESSIE ALLE,
DASS DIESES WERK ALS GESCHENK DIR.BESTIMMT IST £UM ABSCHIED VOM AMTE-
NACHDENKEN ZIEMT SICH DARUM UEBER DAS,WAS ERSTLICH DEIN AUFTRAG,
DOCH UEBER DAS AUCH, WIE DU IHN ER-FUELLT HAST MIT KRAFTVOLLEM LEBEN.
SCHWERLICH NUR LAESSTSICH DIEFUELLE DEINER IDEEN ZWAR FASSEN
DIE, AUS DEM GEISTDER ANTIKE GEBOREN UND REICHLICH GENAEHRTAUSDEM
WISSEN UM DAS, WAS GESCHICHTLICH GEWORDEN /ZUR ZUKUNFT UNS WEISEN
KUNDE GABST DU VOM ANTLITZ DER ERDE/VOM BILD IHRER LANDSCHAFT-
ZEICHNEND UND MALEND IHR WESEN ERFORSCHEND/ ^FUEGTEST GETRENNTES DU
WIEDER ZUSAMMEN AUS DEINER ERKENNTNIS VOM

DASEIN DER MENSCHEN, VON
seiner Bestimmung,vom mass und vom uebermass seiner Begierden,
ABER VOM SCHOEPFERISCH TAETIGEN SEIST AUCH, DER UNVERGAEN6LICHES
ALLZEIT GESCHAFFEN,-AUS SOLCHEM ERKENNEN ERWUCHS DIR GEWISSHEIT/
DASS SICH NATUR UND ICULTUR DOCH UNAUFHOERLICH DURCHDRINGEN
VIELGESTALTIG WAR. DARUM / WAS DU UNS WEITERGEGEBEN,
ANGEREGT UND 6EF0ERDERT NACH BESTEM WISSEN UND WOLLEN

HEUTE BEGLEITE DICH NUN - ZUSAMMEN MIT HERZLICHEN WUENSCHEN-
AUF DEINEM WEG IN GERUHSAME,STILLERE STUNDEN UND TAGE,
HIER DIESES BUCH, DAS VON FORSCHUNG UND NEUEM BEMUEHEN BERICHTET
SPIEGELND IN MANCHERLEI BRECHUNG AUCH DEINE EIGNEN IMPULSE,
MAHNUNG UND LEHRE/

den Menschen in ßAUM und zeitzu begreifen.

Hans Rudolf Hublee
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